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Anfrage Nr.182/09 der Bürgerliste Wiesbaden 
betr.: "Historische Grabsteine am Schulberg" 

Sehr geehrter Herr Nickel, 

nachstehend beantworte ich die Fragen der Bürgerliste Wiesbaden wie folgt: 

Fragen: 
1. 	 Ist die Verwaltung zu diesem Sachverhalt informiert und hat es dazu schon Überle­

gungen gegeben? 
2. 	 Sieht die Verwaltung eine Möglichkeit, im Rahmen des Neubaus Spielplatz durch ei­

ne Grabung festzustellen, ob diese Grabdenkmäler auffindbar sind? 

Bezüglich der verschütteten Grabsteine auf dem Schulberg wurde das zuständige Fachamt 
frühzeitig informiert, so dass es im Rahmen des 2009 ausgelobten Realisierungswettbewer­
bes zur Neugestaltung des Kinderspielplatzes bereits verschiedene Überlegungen für eine 
Freilegung dieser Grabsteine gegeben hat. . 

Jedoch wird der Kinderspielplatz bei der Umgestaltung vollständig in seiner Geländetopogra­
phie belassen. Es ist nur eine Oberflächengestaltung vorgesehen. Für die Spielelemente 
werden lediglich Punktfundamente von ca. 80 cm Tiefe hergestellt, so dass leider keine Mög­
lichkeit besteht, die Grabsteine im Rahmen dieser Maßnahme aufzusuchen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Z:~<;L'ß-::, 
Rita Thies 
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